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Kundeninformation 
 
Die VR-NetWorld Software Version 5.0 hat teilweise ihr „Gesicht“ verändert. Einige Funktionalitäten 
wurden auch geändert. 
 
Um Ihnen den Umstieg leichter zu machen, finden Sie in dieser Kundeninformation einige Hinweise 
dazu. 

 
Was ist neu? 
 
Lizenzierung 
 
Im Rahmen der Weiterentwicklung der VR-NetWorld Software hat sich das Lizenzkonzept geän-
dert. Sie benötigen zum dauerhaften Betrieb der Software einen Lizenzschlüssel. Diesen erhalten 
Sie von Ihrer Volksbank Raiffeisenbank. 
 
Ohne gültigen Lizenzschlüssel kann die VR-NetWorld Software 60 Tage lang getestet werden. In 
dieser Zeit erhalten Sie bei jeder Programmanmeldung einen Hinweis mit der Zeitdauer, die noch 
für die Registrierung genutzt werden kann. Wird in dieser Zeit kein Lizenzschlüssel eingegeben, so 
kann die Software nur noch offline genutzt werden. Sende- und Empfangsaufträge sind dann 
nicht mehr möglich. 
 

 
 
Rechts oben im Hauptfenster sehen Sie den Menüpunkt „Registrierung/Lizenzinformation“. Wenn 
Sie diesen Punkt anklicken, so erhalten Sie die Dialogmaske zur Eingabe des Lizenzschlüssels. 
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Nach Eingabe des Lizenzschlüssels klicken Sie bitte auf den Schalter „Online registrieren“. Nach Ab-
schluss der Registrierung kann die Software unbegrenzt benutzt werden. 
 
Änderung der Menüstruktur 
 
Wie schon bei den aktuellen Office-Produkten von Microsoft bekannt, werden jetzt auch bei der 
VR-NetWorld Software „Ribbons“ anstatt der klassischen Menüstruktur eingesetzt. Mit dieser neu-
en Bedieneroberfläche haben Sie alle Funktionen sofort im Blick. 
 
Die bisherige Optik (Benutzeroberfläche, siehe nachfolgendes Bild) wird durch die neue, moderne 
Struktur mit Ribbons abgelöst. 
 

 
 
Mit den Ribbons werden die Funktionalitäten der Software in visualisierten Gruppen dargestellt. 
Sie erhalten nur die Funktionen angezeigt, die Sie im Moment für die Arbeit mit dem Programm 
benötigen. 
 
Die Registerkarten (Ribbons) „Startseite“ bis „Hilfe“ (siehe gelbe Markierung) sind fest belegt. Unter 
dem Titel „Kontext“ (siehe rote Markierung) werden je nach Aufgabenstellung (je nachdem ob sie 
Konten, Umsätze oder Aufträge bearbeiten)  unterschiedliche Auswahlmöglichkeiten angeboten. 
 
Der Titel „Kontext“ erscheint nur, wenn Konten, oder andere Daten ausgewählt wurden, bei den 
kontextabhängige Funktionen angeboten werden können. 
 

 
 
Gibt es zu einer Aufgabenstellung (Auswahlmöglichkeit) weitere Optionen, so wird das durch ei-
nen kleinen schwarzen Pfeil dargestellt (siehe grüne Markierung). 
 
Zusätzlich zu den Auswahlmöglichkeiten innerhalb der Ribbons gibt es noch eine Schnellzugriffs-
leiste (siehe blaue Markierung). Mit diesen Symbolen kann auf die unterschiedlichen Arbeitsberei-
che auch ohne die Ribbon-Struktur zugegriffen werden. 
 
Einige Funktionen sind hier schon belegt. Wenn Sie weitere Funktionen hinzufügen wollen, so kön-
nen Sie das über einen Einstellungsdialog erreichen. Den Einstellungsdialog rufen Sie durch Ankli-
cken des kleinen schwarzen Pfeils, rechts von der Schnellzugriffsleiste auf. 
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Einfacher geht das, wenn Sie innerhalb der Ribbons das gewünschte Symbol mit der rechten 
Maustaste anklicken. 
 

 
 
Über das dann angezeigte Menü, können sie die gewünschte Funktionalität direkt der Schnellzu-
griffsleiste zuordnen. 
 

Wo finde ich was? 
 
Baumansicht der Konten 
 
Bisher waren Sie es gewohnt, dass die Baumansicht der Konten (des angemeldeten Mandaten)  
immer links im Hauptfenster der Software eingeblendet war. Wenn Sie die Version 5 der VR-
NetWorld Software starten, ist diese Baumansicht eingeklappt und nicht sofort sichtbar. Nur ein 
senkrechter Schriftzug mit dem Text „Baumansicht - Mandant“ weist auf diese Ansicht hin. 
 
Wenn Sie auf diesen Schriftzug mit der Maus klicken, so wird die Baumansicht eingeblendet. Wenn 
Sie Windows 8 verwenden, kennen Sie diese Vorgehensweise bereits. 
 

Oben rechts in der Baumansicht befinden sich zwei Steuerungs-
elemente, die mit der Maus angeklickt werden können. 
 
Das linke der beiden Steuerelemente (Pin-Nadel) entscheidet, ob 
die Baumansicht dauerhaft eingeblendet bleibt oder nicht. 
 
Der Zustand wechselt mit dem Anklicken mit der Maus. 
 
Bei waagrechter Darstellung der Pin-Nadel verschwindet die 
Baumansicht wieder, wenn Sie mit der Maus in einen anderen Be-
reich der Software klicken. 
 
Wird die Pin-Nadel senkrecht dargestellt, so bleibt die Bauman-
sicht dauerhaft eingeblendet. 
 
Wenn Sie mit der Maus auf das Schließsymbol klicken, so ver-
schwindet die Baumansicht dauerhaft. Sie können die Bauman-
sicht wieder aktivieren, wenn Sie in der Ribbon-Auswahl „Extras“ 
das Kontrollkästchen „Baumansicht“ (im nächsten Bild gelb mar-
kiert) anklicken. 
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Meldungsfenster 
 
Am unteren Rand des Hauptfensters der VR-NetWorld Software gibt es ein neues Meldungsfens-
ter. Dort werden Hinweise und der Status des letzten Sendevorgangs angezeigt. 
 

 
 

 
 
 

Auf der rechten Seite des Meldungsfensters (siehe gelbe Markierung) 
können Sie das Verhalten des Meldungsfensters beeinflussen. 
 
Mit den beiden Pfeilen können Sie u.U. vorhandene mehrere Meldun-
gen oder alle Informationen des letzten Sendevorgangs durchblättern. 
 
 

 
Mit dem Symbol für die Pin-Nadel können Sie festlegen ob das Meldungsfenster ständig angezeigt 
wird (Standard, die Pin-Nadel liegt senkrecht), oder ob es verschwindet wenn Sie mit der Maus in 
einen anderen Bereich des Fensters klicken (die Pin-Nadel liegt waagrecht). In diesem Fall erscheint 
dann links unten in der Bildschirmmaske der Hinweis „Meldungen“. Durch Anklicken dieses Schal-
ters wird das Meldungsfenster wieder eingeblendet. 
 
Wenn Sie rechts auf das Schließsymbol klicken (kleines  Kreuz), so verschwindet das Meldungsfens-
ter dauerhaft. Sie können es dann ähnlich wie die Baumansicht wieder über die Ribbon-Auswahl 
„Extras“, Kontrollkästchen „Meldungsfenster“ aktivieren. 
 
Ribbon Startseite 
 

 
 
Über die Registerkarte „Startseite“ erreichen Sie bequem die wichtigsten Funktionen des Pro-
gramms. Sie haben den schnellen Zugriff auf die Konten, die Zahlungsempfänger bzw. Zahler und 
den Ausgangskorb. 
 

 
 
Wenn Sie das Icon „Kontenübersicht“ anklicken, so wird automatisch das Kontextmenü „Konten“ 
geöffnet. Dies geschieht übrigens auch automatisch, wenn Sie sich bei der VR-NetWorld Software 
neu anmelden. Die Kontenübersicht wird damit zur Hauptansicht. 
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Klicken Sie dagegen in der Registerkarte „Startseite“ auf das Icon „Ausgangskorb“, so wird sofort 
die Registerkarte „Transaktionen“ geöffnet. Damit stehen Ihnen sofort alle Funktionen zur Bearbei-
tung und zum Senden von Aufträgen zur Verfügung. 
 
Gleichzeitig wird das Kontextmenü „Aufträge“ angeboten. Dieses bietet Ihnen weitere Optionen 
zur Bearbeitung der bereits erfassten Aufträge. 
 

 
 
Wenn sie in der Registerkarte „Startseite“ die Funktion „Zahlungsempfänger/Zahler“ anklicken, so 
öffnet sich das Kontextmenü „Zahlungsempf./Zahler“. Hier können Sie neue Zahlungsempfän-
ger/Zahler (Kontakte) erfassen und vorhandene Kontakte bearbeiten. 
 
Wenn Sie einen Zahlungsempfänger/Zahler markieren und anschließend auf das Symbol für die 
Überweisung oder die Lastschrift klicken, so wird der ausgewählte Zahlungsempfänger/Zahlung 
automatisch in den Überweisungsbeleg (oder Lastschriftbeleg) übernommen. 
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Ribbon Transaktionen 
 
Über die Registerkarte Transaktionen können Sie direkt die Funktionalitäten zur Erfassung von 
Aufträgen ansteuern. Dazu gehört auch das Einlesen von externen Zahlungsverkehrsdateien in den 
Datenbestand oder zur Übertragung. 
 
 

 
 
Ribbon Auswertungen 
 
Die Registerkarte „Auswertungen“ entspricht dem bisherigen Menüpunkt „Auswertungen“ vor der 
Version 5. Hier hat sich nichts Wesentliches geändert. 
 

 
 
Ribbon Stammdaten 
 
Die Registerkarte „Stammdaten“ entspricht dem bisherigen Menüpunkt „Stammdaten“ in den älte-
ren Versionen. Besonders hinzuweisen ist hier auf das Symbol „Bankverbindungen“ 
 

 
 
Wird dieses mit der Maus angeklickt, so öffnet sich das Kontextmenü „Bankverbindungen“. Hier 
stehen die Funktionen für die Synchronisation und die Sicherheitsmedien zur Verfügung. 
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Ribbon Extras 
 
Die Registerkarte „Extras“ entspricht im Wesentlichen dem bisherigen Menüpunkt  „Extras“. Hier 
finden Sie auch die Funktionen, die in der bisherigen Version im Menüpunkt „Extras/Banken“ zu 
finden sind.  
 
Ribbon Hilfe 
 

 
 
Über die Registerkarte „Hilfe“ erhalten Sie Zugriff auf die Unterstützungsfunktionen der Software. 
Der Inhalt entspricht in etwa dem bisherigen Menü „Hilfe“ 
 
Menü Datei 
 

Der bekannte Menüpunkt „Datei“ ist im ersten Überblick verschwunden. Sie erhalten die 
gewohnten Funktionen wieder, wenn Sie auf das Programmsymbol ganz oben links kli-
cken. 
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Was wurde noch verbessert? 
 
Fensterauswahl 
 
Der bisherige Menüpunkt „Fenster“ ist in der neuen Version verschwunden. Die Optionen für die 
Fenster wurden in die „Ansichten“ integriert. Dazu gibt es folgende Neuerungen: 
 
Die einzelnen, geöffneten Fenster können über Registerkarten angesprochen werden. Ein Klick auf 
die entsprechende Registerkarte zeigt diese an. Gleichzeitig werden die passenden Registerkarten 
der Ribbons aktiviert. 
 

 
 
Über der Ansicht der Kontoauszüge sehen Sie im Bild gelb markiert die ausgewählte Registerkarte. 
Zwischen den einzelnen Fenstern wechseln Sie durch das Anklicken der einzelnen Registerkarten. 
 

 
 
Wenn Sie sehr viele Fenster gleichzeitig geöffnet haben, so haben die auf dem Bildschirm möglich-
erweise nicht mehr alle Registerkarten Platz, oder die Beschriftung kann nicht mehr vollständig 
dargestellt werden. 
 
Um trotzdem ein bestimmtes Fenster auswählen zu können, klicken Sie bitte auf den kleinen Pfeil 
ganz rechts (rote Markierung). Sie erhalten dann eine Auswahlliste mit allen geöffneten Fenstern. 
Durch Anklicken eines Eintrags mit der Maus, wird das entsprechende Fenster aktiviert. 
 
Sortierung 
 

Rechts neben der Spaltenüberschrift finden Sie zwei 
kleine Pfeile (blaue Markierung). durch einen Dop-
pelklick auf die beiden kleinen Pfeile können Sie die 
Sortierreihenfolge der Liste umkehren (aufstei-
gend/absteigend). Die Liste wird dann immer ent-
sprechend den Einträgen der gewählten Spalte sor-
tiert. 
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Suchfunktion 
 

Bei manchen Listen (z.B. Umsatzübersicht, 
Aufträge) können Sie gezielt nach Begrif-
fen, Datum oder Beträgen suchen. Unter 
der Spaltenüberschrift befindet sich ein 
Eingabefeld für den Suchbegriff (grüne 
Markierung).  
 

 
Wenn Sie dort einen Suchbegriff eingeben und mit der Return-Taste bestätigen, so wird die An-
zeige der Liste (Ansicht) so eingeschränkt, dass nur noch Einträge angezeigt werden auf die der 
Suchbegriff zutrifft. 
 
Auftragsausführung 
 

 
 
Die Protokollierung der Auftragsausführung wurde in zwei Ansichten aufgeteilt. Über Registerkar-
ten kann zwischen der informellen (Aufträge) und der technischen Darstellung (Detail) gewählt 
werden. 
 
Die Detailansicht ist nur erforderlich wenn bei der Übertragung Fehler aufgetreten sind. 
 


